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Die Namen Gottes - 3 
. 
 
Sprüche 18,10 Der Name des HERRN ist ein festes Schloss; der Gerechte läuft 

dahin und wird beschirmt. 
 
 
Psalm  9:11     Darum vertrauen auf dich, die deinen Namen kennen; denn du hast 

nicht verlassen, die dich, HERR, suchten! - 
  

 
1. Jahwe – Ich bin, der Ich bin 

 
2. Mose  3:13-14  „Ich bin der Ich bin“ zeigt auf, dass Er aus Sich selbst existiert. 
Er ist das einzige reale Wesen und die Quelle allen Seins. Der Name beinhaltet auch 
der „Selbst-Offenbarende“. 
 
 

2. Jahwe - Elohim / der einzigwahre Gott – würdig gepriesen zu werden 
 
1. Mose 1,26  Und Gott sprach: Wir wollen Menschen machen nach unserm Bild...  
   
Das Wort, das hier für Gott im hebräischen benutzt wird, ist Elohim und reflektiert 
göttliche Majestät und Macht. Während hier Mehrzahl benutzt wird  - Wir wollen  – 
ist Elohim im Singular.  
 
 

3. El-Elyon – Gott, der Allerhöchste/  Besitzer von Himmel und Erde 
 
 

4. El-Shaddai – Der Gott, der mehr als genug ist. 
 
1. Mose 17,1-3  Als nun Abram neunundneunzig Jahre alt war, erschien ihm der 

HERR und sprach zu ihm: Ich bin der allmächtige Gott (El Shaddai). 
Wandle vor mir und sei tadellos. Und ich will meinen Bund stiften zwischen 
mir und dir und will dich über alle Maßen mehren! 

 Da fiel Abram auf sein Angesicht. Und Gott redete weiter mit ihm und 
sprach: 

 
 
 

Sieben erlösende Namen Gottes im alten Testament 
 
Jahwe Shammah  –   der Herr, immer gegenwärtig 
Jahwe Jireh  –  der Herr, unser Versorger 
Jahwe Nissih –  der Herr unser Banner 
Jahwe Shalom  –  der Herr unser Friede 
Jahwe Raah  –  der Herr, mein Hirte 
Jahwe Tsidkenu  –  der Herr, mein Gerechtigkeit 
Jahwe Rapha  –  der Herr, mein Arzt 
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Jahwe Shalom  –  der Herr unser Friede 
 

Richter 6:4-5 ...und lagerten sich wider sie und verderbten das Gewächs des 
Landes bis hin gen Gaza und ließen keine Lebensmittel übrig in Israel, 
auch keine Schafe, Ochsen und Esel; denn sie kamen samt ihrem Vieh 
und ihren Zelten herauf wie eine große Menge Heuschrecken, so daß we-
der sie noch ihre Kamele zu zählen waren, und fielen ins Land ein, um es 
zu verheeren. 

 
 
Richter 6:8-10  sandte der HERR einen Propheten zu den Kindern Israel, der 

sprach zu ihnen: So spricht der HERR, der Gott Israels: Ich habe euch aus 
Ägypten geführt und aus dem Diensthause gebracht und habe euch erret-
tet von der Ägypter Hand und von der Hand aller derer, die euch drängten, 
und ich habe dieselben vor euch her ausgestoßen und euch ihr Land ge-
geben; und ich sprach zu euch: Ich bin der HERR, euer Gott; verehret die 
Götter der Amoriter nicht, in deren Lande ihr wohnt! - aber ihr habt meiner 
Stimme nicht gehorcht. 

  
Israel hatte vergessen, wie Gott sie in der Vergangenheit befreit hatte. Gott erinnerte 
sie an Seine Gegenwart in ihrem Leben. Danach sehen wir wie Gott zu Gideon 
kommt und ihn von Seinem Plan zur Befreiung überzeugen kann. 
  
Richter 6:24   Da baute Gideon dem HERRN daselbst einen Altar und hieß ihn: Der 

HERR ist Friede; der steht noch bis auf den heutigen Tag zu Ophra der 
Abiesriter. 

 
Trotz der immer gegenwärtigen Bedrohung durch die Feinde Israels bekam Gideon 
eine Offenbarung darüber, wer Gott ist; Jahwe – Shalom. Wenn in unserem Leben 
Kämpfe stattfinden, dann ist es gut Ihn als Jahwe – Shalom zu kennen.  
 
Gott bringt nicht nur Frieden zu einer Nation oder in eine Stadt, sondern Er will die-
sen Frieden auch in unsere Herzen und Gedanken geben. Ein Friede, der über unse-
ren Verstehen hinausgeht.  
 
Phil. 4:6-7  Sorget um nichts; sondern in allem lasset durch Gebet und Flehen mit 

Danksagung eure Anliegen vor Gott kundwerden. 
 Und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen 

und Sinne bewahren in Christus Jesus! 
 
 
Joh. 14:27 Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht wie 

die Welt gibt, gebe ich euch; euer Herz errege sich nicht und verzage 
nicht! 

 
 

Jahwe – Nissi  -  Der Herr, unser Banner 
 

2. Mose 17:15-16   Und Mose baute dem HERRN einen Altar und hieß ihn: Der 
HERR ist mein Panier. Und er sprach: Weil eine Hand auf dem Throne 
des HERRN [erhoben ist], soll der Krieg des HERRN wider Amalek wäh-
ren, von Geschlecht zu Geschlecht. 
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Gleich nachdem das Wasser aus dem Felsen kam (Vers 1-6) wird Israel angegriffen 
(Vers 8). Mose geht ins Gebet während Josua in die Schlacht zieht.  
 
2. Mose  17,10-12   Und Josua tat, wie Mose ihm sagte, daß er wider Amalek stritt. 

Mose aber und Aaron und Hur stiegen auf die Spitze des Hügels. 
 Und solange Mose seine Hände aufhob, siegte Israel; wenn er aber 

seine Hände sinken ließ, siegte Amalek. 
 Aber die Hände Moses wurden schwer, darum nahmen sie einen Stein 

und legten denselben unter ihn, daß er sich darauf setzte. Aaron aber und 
Hur unterstützten seine Hände, auf jeder Seite einer. Also blieben seine 
Hände fest, bis die Sonne unterging. 

 
Der Herr, unser Banner: Heutzutage marschieren Menschen unter verschiedenen 
Bannern; sie haben Vertrauen in unterschiedliche Dinge. Für einige ist es ihre Intelli-
genz, für andere ihre Stärke, für andere ihr Reichtum, aber die Bibel sagt:  
 
Sprüche  3,5  Vertraue auf den HERRN von ganzem Herzen und verlaß dich nicht 

auf deinen Verstand; 
 
 
1 Kor. 15,57-58  Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unsern Herrn Je-

sus Christus! Darum, meine geliebten Brüder, seid fest, unbeweglich, 
nehmet immer zu in dem Werke des Herrn, weil ihr wisset, daß eure Arbeit 
nicht vergeblich ist in dem Herrn! 

 
 

Jahwe – Shammah  -  Der Herr, immer gegenwärtig 
 

Hes. 48,35 Der ganze Umfang beträgt 18000. Und der Name der Stadt soll fortan 
lauten: «Der HERR ist hier!» (immer gegenwärtig) 

 
Nicht nur das neue Jerusalem wird hier gezeigt, sondern auch die Tatsache, dass 
Gott immer gegenwärtig ist, Er ist immer bei uns: in Schwierigkeit, in Einsamkeit, 
in Verfolgung.  
 
Ps 46,1-3  Gott ist unsre Zuversicht und Stärke; eine Hilfe, in Nöten kräftig erfun-

den. Darum fürchten wir uns nicht, wenn auch die Erde weicht und 
die Berge mitten ins Meer sinken, 


